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Mitteilungsblatt der Gemeinde Blindheim 

 
   mit den Ortsteilen Blindheim, Unterglauheim, Wolpertstetten, Berghausen und Weilheim  

  Gemeindekanzlei: Weiherbrunnenstr. 9, 89434 Blindheim, Tel.: 09074 2028  

   Internet: www.blindheim.de  E-Mail: gemeinde@blindheim.de 

    Telefon 1. Bürgermeister: 0162 2472809 
 

Amtsstunden: Blindheim: Freitag 16:00 - 18:30 Uhr   Öffnungszeiten der VG im Rathaus Höchstädt: 
  Unterglauheim: 1. Samstag im Monat 09:30 - 10:00 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 08:15 - 12:00 Uhr 
  Wolpertstetten: 1. Samstag im Monat 10:15 - 10:45 Uhr  Dienstag 14:00-16:00 Uhr    
  oder nach telefonischer Vereinbarung   Donnerstag 14:00-18:00 Uhr 

 
 

 

Für die kommenden Wochen wünscht die Ge-

meindeverwaltung allen Mitbürgerinnen und Mit-

bürgern eine besinnliche Adventszeit und ein 

frohes und gesegnetes 

Weihnachtsfest verbunden mit Glück und Segen 

im neuen Jahr. 

Allen, die sich in unserer Gemeinde ehrenamtlich 

engagieren, darf ich an dieser Stelle ganz herz-

lich danken. 

Jürgen Frank 

1.Bürgermeister 

 

 

 

              Bild: Alexander Haller 

Aus dem Gemeinderat 

• In der letzten Sitzung am 25.11.2021 musste sich der Gemeinderat mit einer eher unange-

nehmen und zeitraubenden Sache beschäftigen. Ein Teil der Gemeinderatsbeschlüsse 

des Zeitraums 10.12.2020 bis 14.10.2021 mussten nochmals bestätigt werden, weil die 

Einladungen zu diesen Sitzungen nicht hundertprozentig korrekt erfolgten. Dadurch wären 

die in diesen Sitzungen gefassten Beschlüsse ggf. angreifbar gewesen. 

Zu den Hintergründen: Der Gemeinderat war sich Ende letzten Jahres darüber einig, dass 

die Sitzungsladungen nicht mehr schriftlich, sondern digital über die sog. Bayernbox erfolgen 

sollten. Das ist an sich kein Problem, aber sowohl der Gemeinderat als auch die Verwaltung 

haben nicht dran gedacht, die Geschäftsordnung – dort wird beschrieben wie die Ladung zu 

erfolgen hat – entsprechend anzupassen. In Folge dessen waren die Ladungen fehlerhaft. 

Die Gemeinde wurde auf diesen Fehler vom Landratsamt Dillingen aufmerksam gemacht. 

Gemeinsam mit der Rechtsaufsicht beim Landratsamt wurde dann festgelegt, wie dieser 

Fehler zu heilen wäre, nämlich durch eine nochmalige Bestätigung der bereits gefassten 

Beschlüsse. 
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Insgesamt sind davon 27 Beschlüsse betroffen, wovon 18 in der Sitzung am 25.11. erledigt 

wurden. In der nächsten Sitzung werden die restlichen Beschlüsse bestätigt. 

Grundsätzlich eine unschöne Sache, aber relativ einfach zu beheben. Glücklicherweise ist 

dem Landratsamt die Angelegenheit jetzt aufgefallen und nicht erst in drei Jahren. Da wäre 

der Schaden umso größer gewesen.  

Der Gemeinderat wird in einer der nächsten Sitzungen die Geschäftsordnung entspre-

chend anpassen, so dass wieder digital geladen werden kann.  

• Die Gemeinde steht dem Vorhaben des Landratsamtes Dillingen positiv gegenüber einen 

Teil des Donaurieds im Frühjahr während der Brutzeit der Wiesenbrüter für den Frei-

zeitgebrauch zu sperren (Beschränkung der Erholung in Teilen der freien Natur und des 

Gemeingebrauchs an Gewässern im EU-Vogelschutzgebiet „Wiesenbrüterlebensraum 

Schwäbisches Donauried“ bei Höchstädt a. d. Donau und Blindheim). Die Landwirtschaft und 

die Jagd sind davon ausdrücklich ausgenommen. Wenn die Wiesenbrüter bei uns im Donau-

ried noch eine Chance haben sollen, sind solche Maßnahmen leider nicht zu vermeiden. 

• Die Gemeinde unterstützt den Kreisverband des Roten Kreuzes mit einer Spende in Höhe 

von 500 Euro. 

• Für das Gebiet des Bebauungsplans „Am Ebelfeld“ liegt ein Antrag auf eine Änderung des 

Bebauungsplans vor mit dem Ziel, dort auch zweigeschossig und mit anderen Dachformen 

bauen zu dürfen. Eine Mehrheit des Gemeinderats könnte sich das eventuell vorstellen, doch 

soll vorher die Meinung aller Grundstückseigentümer dazu eingeholt werden. Alle Grund-

stückseigentümer werden hierzu in den nächsten Wochen angeschrieben. 

Bitte beachten: Das Gebiet des Bebauungsplans „Am Ebelfeld“ umfasst nicht alle Grundstü-

cke, die an der gleichnamigen Straße anliegen. Nur der obere Bereich ist hiervon betroffen. 

Der untere Bereich gehört zum Bebauungsplan „Mühläcker/An der Kiesgrube“. 

 

Streu- und Winterdienst mit Splittlager 

Die Gemeinde weist darauf hin, dass in der Winterzeit die Gehwege an Werktagen ab 7 Uhr, an 

Sonn- und Feiertagen ab 8 Uhr von den Anliegern von Schnee zu räumen sind. Bei Schnee-, 

Reif- oder Eisglätte sind die Gehwege zu bestreuen. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlauf-

schächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten. Auch Verkehrsflächen 

ohne vorhandenen Gehweg müssen für den Fußgängerverkehr geräumt werden. Am Bauhof in 

Blindheim und in Berghausen beim Reiterstüble kann kostenlos Streugut abgeholt werden. An-

sonsten wird darauf hingewiesen, dass insbesondere in den Morgenstunden nur ein einge-

schränkter Winterdienst in den Ortsstraßen möglich ist. Bei den Räumarbeiten ist es nicht immer 

zu vermeiden, dass bereits geräumte Hofausfahrten durch die Straßenräumung wieder in Mit-

leidenschaft gezogen werden. Wir bitten die Anlieger hierfür um Verständnis. 

 

Wasserrecht; Rechtsetzungsverfahren zur Festsetzung des Überschwemmungsgebiets 

„Hochwasserrückhalteraum Neugeschüttwörth“ orographisch rechtsseitig der Donau 

zwischen Fluss-km 2522,3 und Fluss-km 2527,5 auf den Gebieten der Stadt Wertingen 

und der Gemeinden Blindheim, Buttenwiesen und Schwenningen durch Rechtsverord-

nung nach § 76 Abs. 2 Nr. 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) 

Der Entwurf der Überschwemmungsgebietsverordnung mit den Unterlagen und Karten liegt in 

der Verwaltungsgemeinschaft Höchstädt, Zimmer 15 vom 15.11.2021 bis 30.12.2021 zur Ein-

sicht während den Geschäftszeiten aus. In den Gemeinden Blindheim und Schwenningen kann 

es nach Rücksprache mit den Bürgermeistern in den Rathäusern eingesehen werden. 

Im Internet der VG finden sich alle Unterlagen (Bekanntmachungstext, Entwurf der Verordnung 

und Karten): https://www.vg-hoechstaedt.de/bauen-und-wohnen/bekanntmachungen/ . 

Jeder, dessen Belange durch die Rechtsverordnung berührt werden, kann bis spätestens zwei 

Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, das ist bis zum 17.01.2022, bei der oben genannten 
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Auslegungsstelle oder dem Landratsamt Dillingen a.d.Donau, 89407 Dillingen a.d.Donau, Große 

Allee 24, Einwendungen schriftlich oder zur Niederschrift erheben. 

Aufgrund der aktuellen Lage kann eine Stellungnahme zur Niederschrift nur unter Einhaltung 

der jeweils geltenden Hygiene- und Abstandmaßnahmen erfolgen. Um eine Vereinbarung eines 

Termins wird gebeten. 

 

Kirchenweg von Wolpertstetten nach Unterglauheim saniert 

In den vergangenen Tagen wurde der Kirchenweg 

von Wolpertstetten nach Unterglauheim grundle-

gend saniert. Das war ein dringender Wunsch von 

vielen Wolpertstettener Bürgerinnen und Bürger.  

Die oberste Schicht des stark zugewachsenen Weges 

wurde abgezogen und mit insgesamt fast 200 Ton-

nen Schotter wieder hergestellt. Der Schotter wurde 

anschließend verdichtet und eingewalzt. Nach dem 

Winter wird der Weg nochmal gewalzt, so dass er 

dann mit einer harten Oberfläche wieder gut mit dem 

Fahrrad zu befahren ist. Nächstes Jahr wird auch die 

marode Brücke beim Brechetgraben durch einen 

Durchlass ersetzt. 

In diesem Zusammenhang ergeht an die Landwirt-

schaft die dringende Bitte entsprechende Rück-

sicht auf diesen nun aufwändig sanierten Weg zu 

nehmen und bei der Bewirtschaftung der angrenzen-

den Felder möglichst keinen Dreck auf den Weg zu 

werfen. Oder wenn es sich nicht vermeiden lässt, den 

Weg anschließend wieder zu säubern.  

Es sollte auch klar sein, dass dieser Weg für Radfahrer und Fußgänger gemacht ist und nicht 

mit motorisierten Fahrzeugen befahren werden darf. 

 

Kehricht-Ablagerungen bei der Kirche in Wolpertstetten 

Bei der Kirche in Wol-

pertstetten wurde in den 

letzten Wochen des Öf-

teren festgestellt, dass 

Kehricht einfach beim 

Kircheneingang auf den 

Rasen gekippt wurde. 

Das muss doch nicht 

sein! Jeder hat doch zu-

hause eine Restmüll-

tonne, wo dieser Müll 

problemlos entsorgt wer-

den kann. 

Sollte sich das wieder-

holen, wird die Ge-

meinde weitere Schritte 

unternehmen, um den 

Verursacher zu finden. 
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Neuer Gemeindeschlepper in Betrieb genommen 

Nachdem vor einigen Jahren der 

über 40 Jahre alte Deutz Intrac 

außer Betrieb genommen wurde 

und auch der momentan sich 

noch im Einsatz befindliche 

Fendt GT fast ähnlich alt ist, 

wurde nun für den Bauhof ein 

wenige Monate alter Fendt Va-

rio 310 S4 angeschafft. Die Kos-

ten hierfür belaufen sich auf gut 

100.000 Euro. 

Dieser Schlepper wird mit seinen 

diversen Anbaugeräten wie z. B. 

einer Greifzange für die nächs-

ten Jahrzehnte das Rückgrat 

des gemeindlichen Fuhrparks 

bilden. 

 

Gemeindekalender 

Der Gemeindekalender 2022 wird momentan gedruckt und ab Mitte Dezember an alle Haushalte 

in der Gemeinde verteilt. Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns für den Kalender Bilder 

zur Verfügung gestellt haben. 

 

Lechwerke unterstützt Gemeinde Blindheim mit Klimaschutzprämie 

Mit der „LEW Klimaschutzprämie“ unterstützen die Lechwerke (LEW) Kommunen aus der Re-

gion bei Maßnahmen im Bereich Klimaschutz und Energieeffi-

zienz. Mit der Prämie will LEW auch das Umweltbewusstsein 

fördern und die Bedeutung energieeffizienter Klimaschutz-

Maßnahmen für das öffentliche Leben hervorheben. Insgesamt 

werden für das Jahr 2021 150.000 Euro vergeben, wobei die 

konkrete Förderhöhe pro Kommune von der Einwohnerzahl 

und der Gesamtzahl der eingegangenen Anträge abhängt.  

Auch die Gemeinde Blindheim setzt ein Klimaschutzprojekt mit 

Unterstützung von LEW um: Die Gemeinde Blindheim erhält eine Prämie in Höhe von 1.045 € 

und investiert das Geld in den Einbau von LED-Deckenleuchten im gemeindlichen Kinder-

garten. 

Die „LEW Klimaschutzprämie“ löste in diesem Jahr die „LEW Energiesparprämie“ ab. Mit dieser 

haben die Lechwerke seit 2015 mehr als 470 Energiesparprojekte in der Region unterstützt. 

Dabei wurden Energieeffizienzmaßnahmen in einem Gesamtvolumen von über 20 Millionen 

Euro angeschoben.  

Mit der „LEW Klimaschutzprämie“ wurden nun zum einen die Förderfelder ausgeweitet. Waren 

bislang in erster Linie konkret sichtbare Maßnahmen, wie die Umrüstung der Straßenbeleuch-

tung auf LED-Technik förderfähig, können sich Kommunen künftig auch mit Maßnahmen zur 

Visualisierung von Mess- und Prognosewerten für die Prämie bewerben – eine wichtige Grund-

lage für mehr Energieeffizienz und Klimaschutz. Außerdem hat LEW den Teilnehmerkreis er-

weitert. Auch Kommunen aus Landkreisen, die ans LEW-Gebiet angrenzen, können sich zu-

künftig beteiligen. Die Fördersumme pro Projekt richtet sich nach der Einwohnerzahl der Kom-

mune sowie der Gesamtzahl der eingegangenen Anträge. 
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„Mit den Neuerungen und der Namensänderung möchten wir den Klimaschutz deutlicher nach 

vorne rücken. Das passt auch zu unserer Klimaschutzoffensive, die wir 2021 anlässlich unseres 

120-jährigen Unternehmensjubiläums gestartet haben“, sagt Ulrich Haselbeck aus dem LEW-

Kommunalmanagement und Initiator der Klimaschutzprämie. 

 

Darts Abteilung beim SC Blindheim/Gremheim 

Beim SCBG wird aktuell eine 

Darts Abteilung gegründet. Im 

Kellerraum der Gemeindehalle 

wurde bereits eine entspre-

chende Darts Anlage installiert. 

Bei der ersten Inbetriebnahme 

auf dem Bild (v.l.n.r) Bgm. Jür-

gen Frank, SCB Vorstand Georg 

Hausmann und der designierter 

Abteilungsleiter Thomas Müller. 

Bei Interesse am Darts Sport, 

bitte über die Homepage des SC 

Blindheim/Gremheim melden. 

 

 

Altpapiersammlung SC Blindheim/Gremheim 

Der Sportverein führt am Samstag, den 11. Dezember eine Altpapiersammlung in Blindheim und 

Gremheim durch. Die Anwohner werden gebeten, das Altpapier gebündelt bis 9:00 Uhr am Stra-

ßenrand bereit zu legen. Es ist drauf zu achten, dass Papier und Kartonagen getrennt bzw. 

trennbar sind. Weitere Sammlungen werden wieder wie gewohnt durchgeführt. 

 

SC Blindheim/Gremheim: Weihnachtsfeier abgesagt 

Die für den 3. Dezember geplante Weihnachtsfeier des SCBG wurde aufgrund der aktuellen 

pandemischen Lage abgesagt. Der SCBG bedankt sich bei allen Mitwirkenden für das vergan-

gene Jahr und wünscht allen auf diesem Wege ein besinnliches Weihnachtsfest, einen guten 

Rutsch ins Neue Jahr und vor allem Gesundheit. 

 

Schützenverein Hubertus Königs- und Weihnachtsfeier abgesagt 

Die Königs- und Weihnachtsfeier des Schützenvereins „Hubertus“ Blindheim am 10.12.2021 fin-

det aufgrund der Covid 19 Situation dieses Jahr nicht statt. Das Königsschießen wird, wenn es 

wieder möglich ist, fortgesetzt und die Königsfeier anschließend nachgeholt. 

 

Frauenbund Blindheim 

Wieder mal war es anders geplant, aber dank der Unterstützung vieler, die durch Sach- und 

Geldspenden, den Kauf auf Bestellung oder Abholung vor Ort, zum Erfolg unseres zweiten „Ad-

ventsmarkts to go“ beigetragen haben, wurde der Einsatz der zahlreichen Helferinnen für den 

„guten Zweck“ belohnt. Falls Sie noch ein kleines Geschenk in Form von Socken, Likören, Ölen, 

Karten etc. benötigen, können Sie sich gerne bei Bernhardine Leinweber, Tel. 91919 melden.  

Unsere Nikolausfeier am 7.12. muss leider entfallen, aber Sie sind herzlich zur Adventsandacht 

am gleichen Termin um 18:30 Uhr eingeladen. 

Wir sagen herzlich Vergelt’s Gott und wünschen Ihnen und Ihren Familien 

eine friedvolle Advents- und Weihnachtszeit! Genießen Sie unsere 

Adventsfenster- und Krippenwegs-Aktion und kommen Sie  

gesund und zuversichtlich ins neue Jahr! 
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Weihnachtsgruß 
Leider ist es uns nicht möglich unsere Adventsfeier wegen der nun immer schwieriger 

werdenden Situation (Covid 19) auszurichten. 

Wir wünschen Ihnen dennoch eine wunderschöne Vorweihnachtszeit, 

ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie Gesundheit, 

Glück und Erfolg für das neue Jahr. 

Ihr VdK-OV Höchstädt 

 
Einladung Mitgliederversammlung Feuerwehrverein und der FFW Unterglauheim 

Einladung zur Mitgliederversammlung des Feuerwehrvereins Unterglauheim e.V. und der Frei-

willigen Feuerwehr Unterglauheim am Freitag den 05.01.2022 um 19:30 Uhr in das Sportheim 

Unterglauheim. 

Tagesordnung: 

• Eröffnung und Begrüßung  

• Bericht der Schriftführerin (Protokoll 2021)  

• Bericht des 1. Vorstandes  

• Bericht des Kommandanten 

• Bericht der Frauenbeauftragen  

• Bericht des Jugendwartes 

• Bericht des Kassierers 

• Bericht der Kassenprüfer  

• Entlastung der Vorstandschaft  

• Worte eines Mitgliedes der Kreisbrandinspektion 

• Worte des Bürgermeisters 

• Ehrungen 

• Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Bitte beachten:  

Aufgrund der Corona Pandemie gelten zum Zeitpunkt der Versammlung die aktuellen Hygiene-

maßnahmen. Bitte halten Sie sich an die Regeln! 

 
Ablesen der Stromzähler 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir, Manuela und Natascha Baumann, neu nach Blindheim 

gezogen, kommen zwischen Weihnachten und Heilig Drei König in Blindheim und Sonderheim 

zum Strom ablesen. Einmal pro Jahr will der Verteilnetzbetreiber, die LEW Verteilnetz GmbH, 

einen aktuellen Stand des Stromzählers. Deswegen kommen wir auch in die Haushalte, die 

einen anderen Anbieter haben oder den Zählerstand schon elektronisch übermittelt haben. Bitte 

unterstützen Sie unsere Arbeit, damit wir nur kurz stören müssen in diesen Tagen, indem Sie 

den Weg zum Stromzähler freiräumen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Mit besten Grüßen, Manuela und Natascha Baumann 
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Die Kriminalpolizei rät: Thema Einbruchschutz 

Entgegen landläufiger Meinung erfolgen Einbrüche häufig zur Tageszeit, zum Beispiel während 

einer kurzen Abwesenheit des Bewohners, so etwa zur Schul-, Arbeits- und Einkaufszeit, am 

frühen Abend, im Urlaub oder an den Wochenenden. Insbesondere in der dunklen Jahreszeit, 

nutzen Einbrecher jede Chance, um sich Zutritt zu mangelhaft gesicherten Häusern und Woh-

nungen zu verschaffen.  

Passiert solch ein Einbruch, ist das für die meisten Betroffenen ein einschneidendes Erlebnis. 

Das allgemeine Sicherheitsgefühl wird nachhaltig beeinträchtigt und Opfer können noch lange 

nach der Tat unter dem Geschehenen leiden. Doch es gibt viele Möglichkeiten, sich gegen un-

gebetene Gäste zu schützen.  

Der mechanische Grundschutz sollte dabei an erster Stelle stehen! Darüber hinaus trägt 

die Installation geeigneter Elektronik zur Meldung und Überwachung bei. Auch das richtige Ver-

halten ist entscheidend und kann helfen, einen Einbruch zu verhindern. Schon mit der Umset-

zung folgender, einfacher Verhaltenstipps kann viel erreicht werden: 

• Wenn Sie Ihr Haus verlassen – auch nur für kurze Zeit – schließen Sie unbedingt Ihre Haus-

tür ab. 

• Verschließen Sie immer Fenster, Balkon- und Terrassentüren. Denken Sie daran: Gekippte 

Fenster sind offene Fenster! 

• Verstecken Sie Ihren Schlüssel niemals draußen. Einbrecher finden jedes Versteck. 

• Wenn Sie Ihren Schlüssel verlieren, wechseln Sie den Schließzylinder aus. 

• Achten Sie auf Fremde in Ihrer Wohnanlage oder auf dem Nachbargrundstück. Informieren 

Sie bei verdächtigen Beobachtungen sofort die Polizei unter 110. 

• Geben Sie keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit, wie z. B. in sozialen Netzwerken oder auf 

Ihrem Anrufbeantworter. Täuschen Sie Anwesenheit vor, indem Sie z. B. Licht brennen las-

sen und mit Bewegungsmeldern und Zeitschaltuhren arbeiten. 

Wertvolle Informationen hierzu finden Sie unter  
www.k-einbruch.de (bundeweite, polizeiliche Kampagne) 
und unter www.polizei-beratung.de (Medienangebot).  
 
Sandra Gartner 
Fachberaterin für technische und verhaltensorientierte 
Prävention 

 

 

 

Gemeinde-App: BayernFunk für Blindheim  

Seit einigen Monaten ist unsere Gemeinde-App „BayernFunk“ online. Dort finden Sie neben den 

News aus der Gemeinde oder amtlichen Meldungen aus der Verwaltung auch einen Biete-Su-

che-Dialog, Gruppenunterhaltungen und einen digitalen Veranstaltungskalender, in dem Ver-

eine zu ihren Veranstaltungen zusätzlich einladen können.   

Die App ist für alle Nutzer kostenfrei.  

Vereinsvertreter können sich zudem bei unserem Digitalreferenten Martin Mayer melden und 
einen Reporter-Zugang beantragen. Dadurch können Vereine Veranstaltungen und Meldungen 
erstellen.  

Wie bekomme ich die App auf mein Smartphone/Tablet?  

Mit Hilfe der QR-Codes im Schaubild ist die App sowohl für iOS wie auch für Android-Smartphones 

downloadbar. Diese müssen nur mit der Kamera gescannt werden. Alternativ kann in den App-Stores 

(Playstore oder iStore) nach „BayernFunk“ gesucht werden. Was muss ich bei der Installation beach-

ten? Bei der Erstinstallation muss auf „Registrieren“ geklickt werden. Dadurch wird ein Benutzerkonto 

http://www.k-einbruch.de/
http://www.polizei-beratung.de/
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erstellt. Danach kann mit Eingabe des Namens der Zugang zum BayernFunk gelegt werden. In der App 

wird der Name dann mit Vorname und dem ersten Buchstaben des Nachnamens angezeigt. Nach dem 

Namen ist die Gemeinde Blindheim auszuwählen beim Landkreis Dillingen a.d. Donau, VG Höchstädt, 

Gemeinde Blindheim.  

Gibt es online eine Anleitung für die Nutzung?  

Im Youtube-Kanal der „Digitalen Dörfer“ können Anleitungen zur Nutzung eingesehen 

werden. Mit Hilfe des QR-Codes ist diese leicht zu finden. Alternativ können in der Y-

outube-Suchleiste die Begriffe „Digitale Dörfer“ oder „BayernFunk“ eingegeben werden.  

 

Für Fragen und Hilfe steht gerne zur Verfügung: Martin Mayer, Gemeinderatsmitglied und Di-

gitalreferent der Gemeinde Blindheim, E-Mail: may_mar@web.de, Mobil: 0163 1725110  

  

 

Nachbarschaftshilfe der Verwaltungsgemeinschaft Höchstädt 

Die Nachbarschaftshilfe „helfen und helfen lassen“ der VG Höchstädt können Sie Montag, Mitt-

woch und Freitag von 8:15 bis 11:00 Uhr und am Donnerstag von 15:00 bis 17:30 Uhr unter der 

Telefonnummer 09074 44-33 erreichen. Außerhalb dieser Zeiten hinterlassen Sie uns bitte eine 

Nachricht auf der Mailbox.  

Sie können uns auch gerne unter nachbarschaftshilfe@hoechstaedt.de kontaktieren. Nähere 

Info’s auch unter https://www.vg-hoechstaedt.de/gesundheit-soziales/nachbarschaftshilfe/ . 

 

Offener Bücherschrank  

Lesen Sie gerne? Haben Sie viele Bücher? Auch Bücher, die Sie nicht mehr brauchen, die aber 

zum Wegwerfen zu schade sind? Dann haben wir was für Sie! 

Im Eingangsbereich des Rathauses in Blindheim steht ein „offener Bücherschrank“. Dort kann 

man nicht mehr gebrauchte Bücher deponieren und im Gegenzug andere Bücher kostenlos mit-

nehmen. Anonym und ohne Formalitäten.  

Zugänglich ist der offene Bücherschrank während der Amtsstunden am Freitag von 16:00 bis 

18:30 Uhr.  
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Fundsachen 

In Unterglauheim wurde an der Ecke Hauptstraße/Abzweigung Siedlungsstraße ein stark be-

schädigter Tablet-Computer gefunden. 

 

Grünsammelplatz am Hornberg in 
Blindheim  

Der Grünsammelplatz am Hornberg ist 

von Dezember bis einschließlich Feb-

ruar geschlossen. Die überregionalen 

Grünsammelplätze sind geöffnet.  

 

 

 

 

 

 

 

Zur Olive „Nebelbachstuben“ 

Unser Pächter Joannis Pantelous und sein ganzes 

Team „Zur Olive - Nebelbachstuben“ bedanken sich 

ganz herzlich bei ihren treuen Gästen und Freunden, 

die sie auch in diesen schwierigen Zeiten unterstützen.  

 

Anmerkung von BGM Frank: 

Bitte helfen auch Sie unserem Pächter durch diese 

schwierige Zeit und bestellen vielleicht das eine oder 

andere Gericht bei ihm. Nur wenn er jetzt diese für die 

Gastronomie sehr schweren Monate übersteht, wird es 

für ihn eine Zukunft in den Nebelbachstuben geben!  

 

Anzeigen 

 

 
 

Jeden Mittwoch von 13:30 bis 14:30 Uhr kleiner Wochenmarkt am 
Kirchplatz Blindheim 

 

 

 

 
 

 

 

 

Notruf-/Servicenummern 

Unfall (Notruf)    110 

Feuer      112 

Rettungsleitstelle    112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 116117 

Bürgertelefon der VG Höchstädt  (09074) 44-0 

Nachbarschaftshilfe der VG Höchstädt (09074) 44-33 

Bestatter auf den gemeindlichen Friedhöfen: 
- Fa. Kleinle: Tel. 09070 272 bzw. 0175 6 23 77 82 
- Fa. Werner: Tel. 09084 92 06 48 

Störungshotline LEW: 0800 539 63 80 

Rieswasser 24-Stunden-Störungshotline: 0800 279 02 7 
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